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Europarecht ist weit mehr als die staats- und völkerrechtliche Ordnung der Or-
gane der Europäischen Gemeinschaften und deren Rechtsbeziehung zu den
Europäischen Mitgliedstaaten. Bereits heute beeinflusst das geltende Europa-
recht die Rechtsordnungen eines jeden Mitgliedstaates zu ca. 90 %. Das Euro-
parecht „beherrscht“ nahezu vollständig die Lebens-, Wirtschafts- und Arbeits-
bedingungen eines jeden einzelnen Bürgers. Die Kenntnis des Europarechtes
in seiner gesamten Breite ist daher unerlässlich.
Der Forderung nach einem umfassenden Verständnis des Europarechts steht
allerdings die unüberschaubare Flut sich inhaltlich ständig ändernder Europä-
ischer Verordnungen, Richtlinie und Entscheidungen der Kommission und des
EuGH entgegen. Eine verlässliche Vermittlung des Europarechtes erhält der
Leser nun nicht durch das „Zusammenstreichen“ des Europarechtes auf seine
spektakulären – wenn auch inhaltlich unzusammenhängenden – „Highlights“.
Erforderlich ist vielmehr eine aktuelle, knappe, komprimiert und dennoch
vollständige,  systematische und wissenschaftlich verlässliche Darstellung der
Funktionsweise, Institute und Strukturen des Europarechts. Nur so ist es mög-
lich, dem Leser eine greifbare Vorstellung dessen zu liefern, was Europarecht
– nicht nur in seiner wissenschaftlichen Diskussion, sondern auch im Alltag
eines jeden in der Europäischen Union lebenden und wirtschaftenden Bürgers
– ausmacht.
Diesem Ziel ist nachfolgendes Buch und das zum Download zur Verfügung
stehende Zusatzmaterial verpflichtet.
Das Buch schildert prägnant die Organe und Institutionen der Europäischen
Gemeinschaften und des Europarechtes, die Wirkungsweise des Europarech-
tes, seine verschiedenen Rechtsquellen und Grundfreiheiten bis hin zu den un-
terschiedlichen „Europäischen Politiken“, wie etwa die Verbraucher-, Sozial-
und Wettbewerbspolitik. Der nachfolgende Buchtext berücksichtigt die mit dem
Inkrafttreten des Lissabonner Vertrages einhergehenden Änderungen.
Die jeweils eingefügten Fälle und Entscheidungen des Europäischen Gerichts-
hofes (im Folgenden EuGH) zählen zum Standard-Repertoire eines jeden Stu-
denten und Praktikers. Sie veranschaulichen eingehend die Problematik des
Europarechts und weisen auf dessen Lösungsanstöße und Entwicklungsten-
denzen hin.
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Tipps, besondere Vermerke, zahlreiche Schaubilder, Tabellen, Zusammenfas-
sungen und schließlich die ausführlichen Lösungsskizzen erleichtern das Ver-
ständnis und den Umgang mit dem Europarecht im Studium und in der täg-
lichen Praxis. 
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